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Jüdisches Leben in Bayern
Das Judentum und seine Kultur sind inte-
grale Bestandteile unserer Geschichte und 
Gegenwart. Doch abgesehen vom Holo-
caust und seiner Vorgeschichte gibt es in 
der deutschen Ö%entlichkeit häu&g nur 

geringe Kenntnisse jüdischer Kultur und 
Traditionen. Diese Ausgabe wirft geziel-
te Blicke in die Vergangenheit jüdischen 
Lebens in Bayern und nimmt gleichzeitig 
Aspekte der vielfältigen Gegenwart in den 
Blick. Lesen Sie dazu mehr ab S. 12.

Die schützende Hand der Miriam (Chamsa) als Schlüsselanhänger,  
gesehen in der Literaturhandlung am Münchner St.-Jakobs-Platz. 
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Unser Titelbild
und der Schwerpunkt dieser Ausgabe 
zeigen Fotos von Enno Kapitza. Er hat 
Orte jüdischen Alltagslebens in Bayern 
besucht und Menschen porträtiert, die 
jüdische Kultur und Tradition p*egen 
oder schlicht ihrer Profession und ihren 
Hobbys nachgehen – von der Hip Hop-
Gruppe bei Maccabi München e. V.  
bis zum Team des Jüdischen Museums 
Franken in Fürth. Das Cover zeigt Rabbi-
ner Elias Dray, Nadine Randak und  
Swetlana Hettwer von der Israelitischen 
Kultusgemeinde in Amberg.

S. 52 | Wertvolle Originale aus der Frühge-
schichte der Fotogra+e im Archiv der BAdW.
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